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Liebe Eltern!  

 
Das Niedersächsische Kultusministerium hat den Schulen heute Nachmittag einen 
Leitfaden „Schule in Corona-Zeiten“ zukommen lassen. Ich möchte Ihnen hiermit die 
wichtigsten Informationen daraus vorstellen. Neuigkeiten werden auch immer wieder 
auf unserer Homepage veröffentlicht. Schauen Sie also bitte regelmäßig auf die oben 
angegebene Seite und geben Sie bitte diese Infos auch an diejenigen weiter, von 
denen Sie wissen, dass diese nicht im E-Mail-Verteiler der Klassen sind. Herzlichen 
Dank. 
 
Am 04.05.2020 starten die 4. Klassen mit umschichtigem Unterricht, d. h. es werden 
jeweils max. 10 Kinder beschult. Wie der Stundenplan dann im Einzelnen aussieht, 
erfahren Sie zu gegebener Zeit. Am 18. Mai starten voraussichtlich die Klassen 3 und 
Ende Mai bis Anfang Juni die Klassen 2 und 1. Alle Jahrgänge, die nicht in der Schule 
sind, werden von uns Lehrkräften für das „Lernen zu Hause“ mit Lernplänen und 
Aufgaben versorgt. Diese Aufgaben und Arbeitsmaterialien müssen von den 
Schülerinnen und Schülern bearbeitet werden, da auch inhaltlich vorangeschritten 
wird. Dabei gelten folgende Richtwerte: Schuljahrgänge 1 und 2 ca. 1,5 Stunden und 
Schuljahrgänge 3 und 4 ca. 2 Stunden. Alle Lehrkräfte bieten in dieser schwierigen 
Zeit „Sprechstunden“ per Telefon an. Scheuen Sie sich nicht, die jeweilige Lehrkraft 
anzurufen, wenn Sie eine Frage oder ein Problem haben. Außerdem können die 
Kinder selbstverständlich Unterrichtsmaterial auch persönlich in der Schule abholen 
und dabei kurz mit der Lehrkraft sprechen. Dazu sollte jedoch eine (ungefähre) Zeit 
vereinbart werden. Die zu Hause erstellten Aufgaben werden selbstverständlich nicht 
bewertet. Das beim häuslichen Lernen erworbene Wissen kann jedoch nach 
Wiederaufnahme des Unterrichts in den Schulen durch kurze Tests, Lernzielkontrollen 
oder mündliche Abfragen überprüft werden.  
 
Bis zum 04. Mai bleibt natürlich das Angebot einer Notgruppenbetreuung bestehen. 
Über eine eventuelle Erweiterung der Aufnahmekriterien soll noch entschieden 
werden. In jedem Fall wird die Aufnahme von Härtefällen im Einzelfall sicherlich 
möglich sein. Um besser planen zu können, bitten wir Sie, das beiliegende Anmelde- 
formular auszufüllen und – wenn möglich – bis Freitagmittag im Sekretariat abzugeben 
bzw. telefonisch Ihren Bedarf dort anzumelden. Nur dann wissen wir, ob wir eine oder 
zwei Betreuungsgruppen einrichten müssen.  
 
Selbstverständlich werden wir – nach Wiederaufnahme des Unterrichts – noch einmal 
mit allen Schülerinnen und Schülern das Einhalten der Hygiene- und Abstandsregeln 
altersangemessen thematisieren. Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes während 
der Unterrichtszeit wird nach derzeitigem Stand nicht für erforderlich gehalten, wohl 
aber für den Zeitraum der Schülerbeförderung und für die Pausen empfohlen. 
 



Leider darf bis auf Weiteres kein regulärer Sportunterricht erteilt werden. Auch AGs 
finden nicht statt. Auf Veranstaltungen, Tages- und Klassenfahrten etc. bis zu den 
Sommerferien ist grundsätzlich zu verzichten.  
 
Auch für Eltern, Schülerinnen und Schüler hat das Kultusministerium einen Leitfaden 
online gestellt. Diesen finden Sie hier auf unserer Homepage als Anlage. 
  
Erlauben Sie mir abschließend noch einen Hinweis: Bese, das Beratungs- und 
Unterstützungsteam, weist darauf hin, dass aufgrund des Kontaktverbotes bis einschl. 
03.05.2020 keine regulären Beratungsgespräche stattfinden dürfen, angeboten wird 
jedoch dienstags und donnerstags in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr eine telefonische 
Notsprechstunde für Eltern.  
 
Bleiben oder werden Sie gesund.  
 
Mit herzlichen Grüßen  
 
Gez. Monika Hanschen 
 


